
H I N W E I S E F Ü R D E N B E N U T Z E R 

1. Z e i t r a u m . Die obere zeitliche Grenze ist für den Osten das 2. Nicänische 
Konzil (787), für den Westen Ildefons von Toledo (t 667). 

2. Die A u f n a h m e d e r T i t e l erfolgt nach den im Bibliothekswesen 
üblichen Normen. Slawischen, rumänischen und ungarischen Titeln ist 
eine Übersetzung beigefugt. 

3. Die V e r f a s s e r v o r n a m e n sind im allgemeinen so angeführt, wie sie 
bei den Veröffentlichungen angegeben sind. Lediglich in Abschnitt IX 
(Recensiones) und im Register werden grundsätzlich nur die Anfangs-
buchstaben genannt. 

4. In Ab s c h n i 11 III 2, der die Kirchenschriftsteller in alphabetischer Reihen-
folge auffuhrt, finden sich alle Arbeiten, die sich mit einzelnen Kirchen-
schriftstellern befassen, einschließlich der Textausgaben. 

5. V e r w e i s e . Kommt ein Titel für mehrere Abschnitte in Frage, so ist 
er lediglich unter einem Abschnitt vollständig angegeben, während sich 
unter den anderen nur der Autorenname findet und in eckigen Klammern 
auf die Nummer verwiesen wird, unter welcher der vollständige Titel zu 
suchen ist. 
Bei Verweisen nach Abschnitt 110 b ist das Wort und bei Verweisen nach 
III 2 oder III 3 b der Kirchenschriftsteller bzw. Heilige angegeben, unter 
dem der entsprechende Titel zu finden ist. 

6. Bei R e z e n s i o n e n ist stets auf den Jahrgang unserer Bibliographie 
und die Nummer des rezensierten Werkes verwiesen. Kurze Buchanzeigen 
bleiben unberücksichtigt, ebenso Rezensionen von Büchern, die vor 
1956 erschienen sind. 


